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Wenn‘s zu Hause kracht 
Krisen gemeinsam bewältigen
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Gibt es bei dir zuhause auch mal 
Streit? Ich denke, wir haben alle 
schon den einen oder anderen Zoff 
in den eigenen vier Wänden erlebt. 
Durch Homeoffice, Homeschooling 
und Ausgangbeschränkungen ist das 
Konfliktpotential zuhause gestiegen.

So ein Streit kommt auch in den 
besten Familien vor. Auch wenn 
wir mit Jesus unterwegs sind, wird 
es (leider) immer wieder Konflikte 
geben. Sogar die Freunde von Jesus 
haben sich gestritten (Lk. 22,24) und 
auch in den ersten Gemeinden gab es 
Streit (Apg. 15,7). Aber wie gehen wir 
damit um? Paulus ermutigt Titus, ein 
Vorbild in Konflikten zu sein. Wie das 
aussehen kann, dazu gibt uns Silke 
Platzen (kids-team Westerwald) 
in ihrem Artikel „Wenn‘s zu Hause 
kracht“  auf Seite 3 wertvolle Tipps.

Dich selbst aber mache zum Vorbild guter Werke.
Titus 2,7

Um das Konfliktpotential in den 
Familien hoffentlich etwas zu senken, 
haben wir uns als kids-team punktuell 
im Homeschooling engagiert. Einen 
Erlebnisbericht dazu findest du auf 
Seite 9.

Ist das Gebet nicht eins der wich-
tigsten Mittel, um einem Streit vor-
zubeugen? Unsere Anliegen findest 
du wieder im gebetspunkt in der 
Heftmitte. Danke für dein Mitbeten.

Und wenn es doch mal Streit gibt, 
dann nimm diesen wichtigen Rat der 
Bibel an:
„Lasst die Sonne nicht über eurem 
Zorn untergehen“ [Epheser 4,26]

Dass du wieder ein so gelungenes 
kids-team magazin in den Händen 
hältst, ist übrigens der Verdienst von 

unser Mediengestalterin Andrea 
Kempter. Sie berichtet in dieser Aus-
gabe auf Seite 10 von ihrer Arbeit.

Vielen Dank für dein Interesse und 
deine Verbundenheit mit kids-team.

Stefan Greiner
[Teamleiter kids-team Deutschland]

Mitarbeiter gesucht!
FSJ | Praktikum | Vollzeit

 	Du hast ein großes Herz für Kinder, liebst praktische und abwechslungsreiche Arbeit und bist kreativ?
 	Du bist begeistert mit Jesus unterwegs und möchtest das auch an andere weitergeben?
 	Du brauchst noch ein Praktikum für deine Bibelschule, hast gerade deine Schule abgeschlossen und suchst 
nach einer Möglichkeit für ein FSJ oder möchtest vollzeitlich unter Kindern in Deutschland arbeiten?

Wenn diese Punkte auf dich zutreffen, bist du genau richtig beim kids-team! Wir freuen uns auf deine Bewerbung. 

Ansprechpartner: Stefan Greiner    stefangreiner@kids-team.de   
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Wenn‘s zu Hause kracht

Krisen gemeinsam bewältigen

„Geh nicht runter“, flüstert Mia Till zu, „unten ist dicke Luft“. Till schaut seine 
Schwester erschrocken an. Aus der Küche kommen laute Stimmen. Mama 
und Papa streiten. Eigentlich sind fürs Streiten eher Mia und Till zuständig. 
Sie streiten sich fast jeden Tag. Mia findet Till oft richtig gemein, er ist zwei 
Jahre älter und lässt sie einfach nicht mitspielen. Und Till denkt, dass Mia 
eine Heulsuse ist. Aber heute Abend ist alles anders. Betroffen sitzen sie an 
der Treppe und trauen sich nicht runter. Till nimmt Mia ganz fest in den Arm. 
„Meinst du, wir sind schuld, dass Mama und Papa streiten?“ fragt Mia leise.

Die Erinnerungen bleiben
Streit kommt in jeder Familie vor. In manchen Familien wird 
es richtig laut, andere Familien schweigen sich an. Und in 
manchen Familien wird es handgreiflich.  Da schlagen sich 
Geschwister untereinander, Eltern schlagen die Kinder 
oder auch Kinder treten oder spucken nach ihren Eltern.

Ich weiß noch, dass ich als Kind sehr erschrocken war, 
als meine Freundin mit voller Wucht getreten wurde, als 
sie nicht schnell genug zum Essen kam. Jeder von uns hat 
sicher seine eigenen Erlebnisse, die er aus seiner Kindheit 
mitgenommen hat. Sie haben uns geprägt und beeinflusst. 
Für mich war damals schon klar, dass ich meine Kinder 
so nicht erziehen würde. Zu meinem Glück hatte ich eine 
liebevolle Familie, die besonders auch in schwierigen 
Krankheitszeiten einen starken Zusammenhalt entwickelt 
hatte. Meine Eltern waren mir immer ein Vorbild. Sie gaben 
mir das Gefühl, geliebt und willkommen zu sein. Natür-
lich haben meine Brüder und ich auch gezankt und dann 
haben meine Eltern geschimpft. Dabei wurde es dann hin 
und wieder schon mal laut.  Aber die Grundstimmung war 
freundlich und liebevoll.

Familie ist Beziehungsarbeit
In unserer Arbeit bei kids-team begegnen uns die unter-
schiedlichsten Familien. Unsere großen Anliegen sind, 
ihnen Mut zu machen und eine gute Beziehung in der 
Familie aufzubauen. Wenn Jürgen und ich in Gemeinden 
oder auf Freizeiten über Erziehung sprechen, dann reden 
wir sehr offen über unser eigenes Familienleben. Es geht 
dabei oft um die Bedürfnisse, die Kinder haben, aber auch 
darum, wie wir als Eltern wieder auftanken können.
 
In unserer Familie sind wir alle sehr unterschiedlich. Ich 
bin dankbar, dass mir eine Freundin schon früh ein Buch¹ 
empfohlen hatte, in dem es darum ging, die verschiedenen 
Charaktere besser zu verstehen.

Auch die Bitte um gegenseitige Vergebung und wie man 
es schafft, aus Konflikten wieder raus zu kommen, sind 
wichtige Themen. Und wenn ich an Till und Mia denke, 
dann wünsche ich ihnen von Herzen, dass sie auch die 
Versöhnung ihrer Eltern erleben. Hier können Eltern ihren 
Kindern gute Vorbilder sein, indem sie einander um Ver-
gebung bitten und diese auch zusprechen.

Gemeinsam Lösungen finden
Konflikte müssen ausgetragen werden. Wichtig ist, dass 
dies aber von gegenseitigem Respekt geprägt ist. Auch 
wenn Meinungsunterschiede bestehen oder jemand falsch 
gehandelt oder geredet hat, sollten wir unbedingt auf 
Kraftausdrücke, Sarkasmus, bissige Kommentare, 
Geschrei und Gewalt verzichten. Trotz Aufregung 
sollten wir einander ausreden lassen und zuhören. 
Manchmal bedarf es auch einfach der nüchternen 
Frage: „Wie hast du das gemeint?“, um Missver-
ständnisse zu vermeiden. Die meisten Konflikte 
in der Familie sind normal und zeitlich begrenzt. 
Es gibt aber auch Themen, die oft über Jahre immer 
wieder neu verhandelt werden müssen.

¹	 „Was für Eltern braucht mein Kind“ von Charles Boyd – leider nur noch antiquarisch erhältlich.
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Manchmal hat mich persönlich die Hausaufgabensituation 
an meine Grenzen gebracht. Ich war oft innerlich so ge-
laden und ungeduldig, dass bei meinem Kind nichts mehr 
ging. Ich merkte, wie die gute Beziehung zu meinem Kind 
litt. Zum Glück fand ich eine Schülerin aus der Oberstufe, die 
uns entlasten konnte. Uns war die Beziehung immer wich-
tiger als die Leistung. Hier kann manchmal Hilfe von außen 
die Lage entspannen. Nicht Konfliktvermeidung, sondern 
das Suchen nach gemeinsamen Lösungen macht Fami-
lien stark. Grundlage dafür sind tragfähige Beziehungen. 
Beziehungen, in denen wir uns geliebt und sicher fühlen.

Teamwork statt Einzelkämpfer
Eine Beziehung aufzubauen braucht allerdings Zeit und 
das Wissen, was dem Anderen wirklich guttut. Wir haben 
uns jeden Abend Zeit genommen, mit den Kindern den 
Tag zu reflektieren und gemeinsam zu beten. Eine gute 
Möglichkeit ist es, mit den Kindern zusammen etwas zu 
unternehmen, oder ein gemeinsames Projekt zu schaffen. 
Jürgen genießt es bis heute, gemeinsame Bergtouren 
zu unternehmen. Und gerne auch mal nur zu zweit mit 
Tochter oder Sohn.

sind, so sind unsere Kinder, Enkel und ihre Freunde herzlich 
willkommen. Und wie gut, dass mein Schwiegersohn ein 
so guter Koch ist.

Bedeutet Familie nicht auch, dass wir mit unseren größten 
Erfolgen und den bittersten Niederlagen kommen können 
und aufgefangen werden? Mein Herz tut mir weh, wenn mir 
Familienväter berichten, dass sie in ihrer Kindheit immer 
Angst hatten. Und mein eigener Vater, der heute schon 
über 80 ist, träumt noch manchmal von den Schlägen, die 
er als Kind bekommen hat.

Besonders die Eltern, die in ihrer eigenen Kindheit 
Ablehnung oder sogar Gewalt erlebt haben, sind auf der 
Suche nach einem anderen Familienleben.  Ich bewundere 
die Eltern, die es geschafft haben, trotz hochbelasteter 
Vergangenheit ihren Kindern liebevoll und zugewandt zu 
begegnen. „Bevor aus Aufregung Wut wird, bete kurz!“, rät 
mir ein betroffener Vater, dem es wichtig ist, erfahrene 
Gewalt nicht an seine Kinder weiterzugeben.

Außerhalb der eigenen vier Wände
Als Gemeinden und Familien haben wir die großartige 
Möglichkeit, gute Vorbilder für andere Familien zu sein. 
Eine Mutter berichtete mir, dass ihre Familie sehr davon 
profitiert, zu sehen, wie christliche Familien miteinander 
umgehen. Gemeinsam mit anderen Familien etwas zu 
unternehmen und gute Erinnerungen zu sammeln, ist 
etwas, das uns bis ins Erwachsenleben begleitet. Lasst 
uns als Familien miteinander ins Gespräch kommen und 
füreinander beten.

Auch in Gemeinden, Kleingruppen und Kindergruppen 
gibt es Konfliktpotenzial. Hier müssen wir uns von Gott 
immer wieder Liebe und Weisheit geben lassen, indem 
wir ihn bewusst darum bitten. Geduld, Liebe und eine 
Portion Gelassenheit benötigen wir vor allem für die un-
ruhigen oder auch anstrengenden Kinder. Abwechslung, 
Unternehmungen und die eine oder andere Wunschliste 
von den Kindern kann dazu dienen, dass sich die Kinder 
ernstgenommen und geliebt wissen.
 
Auf so manchem Spielplatz oder Kindertreff sind die Mit-
arbeiter die einzigen, die für die Kinder beten, sie segnen 
und wirklich nach ihrer Meinung fragen, oder auch ein 
offenes Ohr für Probleme haben.

Weil Gott Wert auf eine gute Gemeinschaft in seiner Familie 
(der Gemeinde) legt, sollte auch uns ein harmonisches und 
liebevolles Familienleben am Herzen liegen.

Silke Platzen

Selbst so lästige Aufgaben wie Hausarbeit lassen sich im 
Team gut schaffen. Samstags haben wir uns schon oft als 
ganze Familie getroffen und einen Plan erstellt, was im 
Haus und Garten anliegt. Schon früh durften die Kinder 
mitentscheiden, was sie am liebsten machen wollen.

Um den „Bindungstank“ gut zu füllen, braucht es aber 
auch körperliche Nähe und freundliche Worte. Da ist uns 
die Bibel ein richtig guter Ratgeber. In den Sprüchen steht: 
„Freundliche Worte sind wie Honig – süß für die Seele und 
gesund für den Körper.“ [Sprüche 16,24]

Offene Türen
Meine erwachsene Tochter schrieb mir einmal: „Wenn es 
auch manchmal chaotisch war, die Stimmung stimmte.“ 
Das machte mich zu diesem Zeitpunkt sehr froh, denn 
auch in mir steckt ein bisschen Landlust und der Wunsch 
nach „Schöner Wohnen“. Und wenn wir auch nicht den 
perfekten Haushalt haben und noch keine Sterneköche 

Silke Platzen arbeitet mit ihrem 

Mann Jürgen bei kids-team in der 

Region Westerwald. Die beiden 

haben 5 Kinder und 4 Enkelkinder.



gebetspunkt 2021 
Juni – Aug

Liebe Unterstützer und Beter von 
kids-team Deutschland!

Der gebetspunkt ist immer die Mitte unseres magazins. 
Und das nicht nur optisch. Wir legen großen Wert darauf, 
dass unsere Aufgaben durch Gebet begleitet werden. 
Denn wir wissen: „Gebet ist die Kraft, die Gottes Arm in 
Bewegung setzt.“ Und wir wollen ganz bewusst unserem 
Gott die Menschen, Aufgaben und Situationen nennen, die 
bei kids-team gerade „dran“ sind. Durch die Pandemie 
gelingt das mit den konkreten Angaben leider gerade nicht 
so gut, weil immer wieder Veranstaltungen abgesagt oder 
verschoben werden. Andererseits ergeben sich auch immer 
wieder spontane Möglichkeiten, Kindern von unserem 
großen Gott zu erzählen. Insofern ist unsere Terminliste 
nur sehr bruchstückhaft.
Nach dem letzten magazin haben uns einige Anmerkungen 

» zum Herausnehmen

erreicht. Die Fülle der Termine hat manche Leser/Beter 
fast erschlagen. Die Übersicht war jetzt „un-übersichtlich“. 
Darum haben wir uns für eine Neustrukturierung des 
gebetspunktes entschieden – zumal wir als kids-team 
Deutschland weiter wachsen wollen und so die Anliegen 
und Termine bestimmt nicht weniger werden!
Die Regionen sind farblich gekennzeichnet. Ab dieser Aus-
gabe findet ihr die regelmäßigen Termine zusammen-
gefasst nach den persönlichen Gebetsinformationen. Ein 
genaueres Datum (z. B. bei 14-täglichen Terminen) kann 
man über die jeweilige Region anfordern, wenn man an 
den „richtigen“ Tagen für den Einsatz und die beteiligten 
Personen beten möchte. Wir hoffen, dass die veränderte 
Aufteilung neu dazu ermutigt, unsere verschiedenen 
Arbeiten vor Gott zu bringen.
Danke für die Verbundenheit mit euch! Ohne eure Unter-
stützung wären all die Einsätze so nicht möglich. Vergelt’s 
euch Gott!

Knut Ahlborn

Das Haus des Gottlosen wird abgerissen, aber 
die Familie des Aufrichtigen blüht auf.

Sprüche 14,11



29.5.
–

2.6. 
Kinder- und Teenfreizeit in 
Friolzheim – Team Ka.

1.–4. Urlaub – AK

2.–6. LEGO® Woche in Kassel  – KA, MA

7. Vorstand Orientierung:M – KA

7.–30. Layout FLOX 2 anpassen – AK

8. Online-Seminar „Erzähltipps“ – 
 JP, SR

9. Online-Seminar „Ab in die 
Schule“ – KA, TM, SG

9. Sitzung bei der DMG – SG

10. Praktikumsstart – 
Familie Harry Kliewer

10. Besprechung Campingeinsatz – 
 JP, SR

11. Betreuung Bibelkurs – MA

11.–12. Kurs Erlebnispädagogik – JP

11.–12. bioblo® Baufest in Waiblingen-
Beinstein – TM, NV

12. fitfürkids Schulung „M“ in 
Enger – KA

 Juni
12.

Kinderprogramm beim 
Freundestreffen der Zentral 
Afrika Mission – SR

14. Praktikumsstart –  
Marie Henrich

15.–20. LEGO® Woche in Düren – JP

17.–19. LEGO® Tage in Stuttgart – TM

18.–20. Gemeindefreizeit der FeG Bad 
Schönborn – NV, JL

20. Vorstellung kids-team und 
Predigt in Werdohl – KA, MA

20. Predigtdienst in Rommels
hausen – SG

20.–27. Sommer-Einsatz in Wolgast – 
CV, SW, JW

24. Allianzsitzung in Karlsruhe – SG

24.–27. LEGO® Tage in Stutensee-
Friedrichstal – SG, JL

26. fitfürkids Schulung “M“: 
Modul 1 – JP, SR

27. Familiengottesdienst in 
Kredenbach – JP

Te
rm

in
e

1.–4. LEGO® Tage in Eggenstein – 
SG, NV

1.–23. Layout FLOX 2 anpassen – AK

6.–7. LEGO® Tage in einer Schule in 
Durmersheim – SG, TM

6.–11.
LEGO® Tage – Angebot für 
Kurzentschlossene – KA, MA
(Bei Interesse nimm gerne Kontakt 
zu Knut auf!)

6.–13. Sommer-Einsatz in Sellin 
(Rügen) – Team Vp.

8.–9. LEGO® Tage in einer Schule in 
Durmersheim – SG, TM

9.–11. bioblo® Baufest in Karlsruhe – 
TM, JL

10. Sommerfest in Wehbach – 
Team Ww.

 Juli

27. Predigt in Dortmund – KA

28.–30.
LEGO® Tage in einer Schule in 
Schorndorf-Miedelsbach – 
TM, NV

Teamleiter Deutschland + Karlsruhe 

Im Juni und Juli haben wir für 6 bzw. 
9 Wochen mehrere Bibelschul-
praktikanten bei uns in Karlsruhe: Eine 
5-köpfige Familie und eine junge Frau. 
Betet bitte, dass diese Zeit für alle 
Beteiligten zum Segen wird.

Dankt Gott für alle Möglichkeiten, 
trotz dieser herausfordernden Zeit, 
sein Wort zu verkünden: Ob Bibel-
entdecker-AGs an Schulen, die statt-
finden konnten, „Kindertreffs to go“ 
die wir verteilt haben oder Einsätze 
mit bioblo® oder LEGO®.

Um die Möglichkeiten unserer Arbeit 
voll ausschöpfen zu können, brauchen 
wir junge Menschen, die ein FSJ bei 
uns machen und auch neue vollzeit-
liche Mitarbeiter. Betet, dass Gott die 
richtigen Personen zu uns führt, damit 
viele Kinder von Jesus hören können.

Stefan und Bettina Greiner

Karlsruhe

Bitte betet, dass unsere Camping-
platz-Einsätze stattfinden können 
sowie für Weisheit bei allen Ent-
scheidungen, beim Vorbereiten und 
der Gestaltung des Programms. Betet 
auch, dass viele Kinder mitmachen, 
und dass Gott in dieser Zeit zu ihnen 
spricht und ihnen begegnet. 

Betet mit, dass die geplanten bioblo® 
Baufeste in den Sommermonaten 
stattfinden können, wir immer mehr 
Routine im Freien bekommen und 
auch im nächsten Jahr wieder eini-
ge Einsätze mit den bioblo® Steinen 
haben können.

Mein erstes Jahr mit FSJ-lern geht zu 
Ende. Dankt Gott mit mir für das gute 
Miteinander und betet, dass wir auch 
in den letzten Monaten gut als Team 
unterwegs sein können. 

Tamara Müller

FSJ Karlsruhe

Bitte betet für weiterhin gute Be-
ziehungen und die Zusammenarbeit 
im Team, besonders, wenn immer 
wieder Leute für Praktika kommen 
und gehen, man sich neu kennenlernt 
und aufeinander abstimmen muss.

Betet mit uns für weitere Möglich-
keiten, direkten Kontakt zu den Kin-
dern zu haben und Zeit mit ihnen 
verbringen zu können. Besonders die 
Neustarts der Kindertreffs liegen uns 
am Herzen. 

Die Zeit im FSJ vergeht sehr schnell. 
Bitte betet für eine deutliche Füh-
rung bei meiner Studienwahl, die 
Wohnungssuche und auch die Be-
werbungsphase, dass ich Gottes 
Pläne für meine Zukunft erkennen 
kann. 

Johanna Lang
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 Ruhrgebiet	  Karlsruhe	  Vorpommern 
 Westerwald	  Multimedia	  alle Regionen

* Magazin für einen Arbeitszweig der DMG

Montag
	 Bibelentdecker-AG in Karlsruhe-

	 Bergwald – Stefan, Johanna, Nina

Montag 14-täglich 
	Kindertreff in Auerbach – 

	 Tamara, Johanna
	Kindertreff in Ettlingen – Stefan 
	Kindertreff in Zaisenhausen – Nina

Dienstag
	2x Bibelentdecker-AG in 

	 Lomersheim – Nina, Johanna

Dienstag 14-täglich
	Kindertreff in Pfaffenrot – 

	 Tamara, Nina

Mittwoch 
	Bibelentdecker-AG in Neuenbürg – 

	 Tamara, Johanna
	Kinderstunde und Jungschar in 

	 Engelsbrand – Nina

Donnerstag
	2x Bibelentdecker-AG in 

	 Lomersheim – Nina, Johanna
	Bibelentdecker-AG in Neuenbürg – 

	 Johanna, Tamara

FSJ Karlsruhe

Dankt Gott für seine Bewahrung vor 
Krankheit. Dankt auch für die Einsätze, 
die in dieser Zeit trotzdem stattfinden 
konnten. Es waren sogar mehrere 
LEGO® Städte und ein bioblo® Bau-
fest möglich!

Bitte betet um Weisheit und Gottes 
Leitung in der ungewissen Zeit, in der 
wir nicht sicher planen können, wie 
unser Dienst weitergehen kann. 
Betet auch für die Sommer-Einsätze 
auf dem Campingplatz, dass sie 
durchgeführt werden können und wie 
das aussehen kann. 

Bitte betet um Gottes Führung bei 
allen Entscheidungen rund um die 
Bibelschule und meine Zukunft. Ich 
möchte seinen Willen tun.

Nina Vogel Andrea Kempter
Multimedia

Für unsere Großbaustelle zuhause 
brauchen wir immer wieder Weisheit, 
die Prioritäten für die nächsten Schrit-
te richtig zu setzen. Bitte betet auch, 
dass wir trotz mancher Spannungen 
weiter zusammenhelfen und -halten 
und auch um Bewahrung bei allen 
Arbeiten.

Die Arbeit an unserer neuen Home-
page befindet sich im Endspurt. Bitte 
betet, dass ich nichts vergesse, alles 
gut klappt und die Seite bald online 
gehen kann.

Im August stehen gleich drei ver-
schiedene Layout-Projekte hinter-
einander an (magazin 3/21, „Aben-
teuer Welt“ und das Info Heft für einen 
Arbeitszweig von DMG). Bitte betet, 
dass ich gut vorankomme, im Zeitplan 
bleibe und vor allem für kreative Ideen.

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

11. Familiengottesdienst in 
Weitefeld – JP

12. Betreuung Bibelkurs – MA

12. Beraterkreistreffen – Team Ka.

13.–18. LEGO® Woche in Dhünn – JP

14. Sitzung bei der DMG – SG

14.7.
–

14.8.
Campingeinsatz Krombachtal-
sperre – Team Ww.

15.–18. LEGO® Woche in Lohr – KA, MA

15.7.
–

4.8.
Urlaub – CV, DV

16.–18. Jungscharfreizeit in 
Engelsbrand – SG, NV

19.–23. FSJ-Seminar – NV, JL

20.–25. LEGO® Woche in Herzebrock – 
KA, MA

26.–27. LEGO® Aktion in Gotha – 
Team Ww.

26.7.
–

6.8.
Layout magazin 3/21 – AK

28.7.
–

1.8.
Kinderprogramm bei der 
Allianzkonferenz – Team Ww.

1.–8. Campingeinsatz in Rastatt 
Woche 1 – TM + Team

2.–8. Kinder-Zeltlager – JL

8. Betreuung Bibelkurs – MA

8.–15. Campingeinsatz in Riegel – 
SG, JL, NV

8.–15. Campingeinsatz in Rastatt 
Woche 2 – TM + Team

9.–13. Layout „Abenteuer Welt“ (DMG 
Kinderheft) – AK

10.–15. LEGO® Tage in Weilheim – 
KA, MA

15.–22. Campingeinsatz in Rastatt 
Woche 3 – NV + Team

16.–20. Urlaub – AK

17.–31. Urlaub – KA, MA

18.8.
–

7.9.
Urlaub – TM

 August

19.–22. LEGO® Tage in Henstedt-Ulzburg –
CV, SW

23.–27. Layout Infos* Heft – AK

24. Beraterkreistreffen – Team Vp.

24.8.
–

12.9.
Urlaub – SG, BG

25.–29. LEGO® Woche in Filsum – JP, SP

28. LEGO® trifft Bibel in 
Holzhausen – SR

29. Kinder-Ferienprogramm mit 
bioblo® in Bad Herrenalb – SG, JL

Stefan Greiner = SG
Bettina Greiner = BG
Tamara Müller = TM
Nina Vogel = NV
Johanna Lang = JL
Jürgen Platzen = JP
Silke Platzen = SP
Sabine Roth = SR
Christian Vogel = CV
Debora Vogel = DV

Stefan Wiebe = SW
Judith Wiebe = JW
Knut Ahlborn = KA 
Margarete Ahlborn = MA
Andrea Kempter = AK 
Teams:
Karlsruhe = Team Ka. 
Westerwald = Team Ww.
Vorpommern = Team Vp.



Vorpommern

Bitte betet, dass wir die Ehepaare 
Wiebe und Endres trotz der momen-
tanen Beschränkungen gut anleiten 
und in die Arbeit einführen können. 

Bitte betet, dass unsere Sommer-
Einsätze im Juni und Juli stattfinden 
dürfen, Gottes gute Botschaft die 
Herzen der Kinder erreicht, für gutes 
Wetter, und dass alle Mitarbeiter ein 
Segen für die Kinder sind.

Betet bitte für einen guten Start der 
Kindertreffs auf dem Spielplatz, so-
bald diese möglich sind. Betet, dass 
sich die Kinder wieder einladen lassen 
und auch neue Kinder mitbringen und 
dass alle mit offenem Herzen dabei 
sind. Betet bitte auch für die nötige 
Kraft, Nerven und Liebe für die Kinder.

Vorpommern

Dankt mit uns für die wertvolle 
Vorbereitungszeit bei DMG auf dem 
Buchenauerhof.

Bitte betet dafür, dass wir als neues 
Team gut zusammenwachsen.

Betet bitte dafür, dass wir uns schnell 
in Anklam einleben, eine passende 
Gemeinde sowie neue Freunde finden.

Christian und Debora Vogel

Stefan und Judith Wiebe
Westerwald

Dankt Gott, dass ER meine Familie und 
mich so durch diese ungewöhnliche 
Zeit trägt. 

Betet dafür, dass Gott uns zeigt, wie 
sich Kinder in dieser Zeit erreichen 
lassen und ihnen die gute Botschaft 
mitgeteilt werden kann. 

Im Sommer wollen wir mit den „Light-
keepers e.V.“ eine weitere Campingarbeit 
durchführen. Betet, dass wir zu einem 
harmonischen Team zusammen-
wachsen. Und betet für das Programm, 
dass es für die Camperfamilien inter-
essant und ansprechend ist. 

Sabine Roth

Dienstag 14-täglich
	 Kindertreff in Pracht – 

	 Jürgen + Team

Freitag 14-täglich 
	Kindertreff in Weitefeld – 

	 Jürgen + Team

Dienstag 1x monatlich
	Entdecker-Club in Wolgast – 

	 Team Vorpommern

Mittwoch
	 Spielplatztreff in Anklam 

	 Birkenweg – Team Vorpommern

Donnerstag
	 Spielplatztreff in Anklam 

	 Südstadt – Team Vorpommern

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Knut und Margarete Ahlborn

Ruhrgebiet

Von Mitte Juni bis Mitte August ist 
Lydia Heckenthaler von der Bibel-
schule Brake bei uns zum Praktikum. 
Betet mit, dass Corona die geplanten 
Einsatzzeiten nicht ausbremst. Und 
betet, dass Lydia einerseits einige 
Dinge lernen und andererseits uns 
einige Dinge zeigen kann. Betet um 
ein bereicherndes Praktikum.

Seit Jahren beschäftigt uns das Thema 
„Weitere Mitarbeiter für die Region“. 
Nun scheint es, dass Gott sehr konkret 
eine Tür öffnet. Betet mit, dass die 
letzten Dinge geregelt werden. 

Viele Termine wurden abgesagt, ver-
schoben, neu geplant und doch wieder 
abgesagt – das hat Kraft gekostet. 
Betet mit um neue Kraft, Geduld und 
Weisheit! Unsere Gesellschaft braucht 
eine positive Perspektive. Betet mit, 
dass es gelingt, „mit dem Virus zu 
leben“. 

Über unser Engagement in der Schule 
konnten wir die erste Schutzimpfung 
bekommen. Das haben wir als große 
Wertschätzung empfunden, dass 
die Schulleitung an uns gedacht hat. 
Betet mit, dass sich bald wieder Türen 
öffnen für die „Bunte Stunde“ und wir 
den Kindern wieder die Hoffnungs-
botschaft von unserem Gott sagen 
können.

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dienstag | Mittwoch | Donnerstag
	 Bunte Stunde in Hagen (Angebot  

	 im Rahmen des Offenen Ganztags  
	 an 3 Schulen) – Knut, Margarete

Dienstag 
	Stadtteilritter in Wuppertal 

	 (eine Gruppe von Jungs im Stadt- 
	 teiltreff einer Gemeinde) – Knut

Westerwald

Dankt Gott mit uns für viele Teilnehmer 
bei unseren Online-Seminaren – und 
für viel ermutigendes Feedback.

Betet um ein gutes und gesegnetes 
Kinderprogramm bei der Allianz-Kon-
ferenz in Bad Blankenburg. Möge die 
Botschaft von Jesus die Herzen der 
Kinder und Familien erreichen.

Betet mit um ein gutes „fitfürkids“- 
Modul am 26. Juni mit vielen Teil-
nehmern, und dass die Schulungsein-
heiten hilfreich und motivierend sind. 

Betet weiter um gute Ideen und Ge-
lingen für die wöchentlichen Video-
Clips auf unserem YouTube Kanal. 

Jürgen und Silke Platzen



5 x 4 = ?

5 x 4
 = ?
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Hilfe beim Homeschooling

Ein Bericht aus Karlsruhe

Die ersten Tage im neuen Jahr 2021 waren bei uns überschattet von der 
Frage: „Was tun wir, wenn die Schulen weiter geschlossen bleiben?“ Durch 
die Verordnungen konnten unsere Kindertreffs schon einige Wochen lang 
nicht stattfinden, sodass wir uns vor allem auf die AGs an den Grundschulen 
fokussiert hatten. Was also tun? 
Daraufhin haben wir ein offizielles Hilfsangebot für Homeschooling for-
muliert und an verschiedene Kontaktstellen weitergeleitet. Es war wirklich 
spannend zu sehen, wie viele Rückmeldungen kamen und wie schnell sich 
unsere Terminkalender, die ein paar Tage zuvor beinahe komplett leer waren, 
wieder füllten. Anica, unsere Praktikantin sowie Nina und Johanna, unsere 
FSJ-lerinnen, waren über mehrere Wochen bei verschiedenen Familien, halfen 
bei den Hausaufgaben und sorgten für weitere Beschäftigung der Kinder am 
Vormittag. Einige ihrer Erlebnisse teilen sie hier mit uns:

Das Homeschooling war für mich eine besondere und 
neue Aufgabe, die manchmal auch herausfordernd war. 
Ein Segen für die Kinder und Familien zu sein und ihnen 
helfen zu können, das ist soo schön! Besonders war für 
mich ein Gespräch mit einem Kind darüber, was Jesus für 
uns getan hat. Den Jungen beschäftigte unter anderem die 
Frage, ob Gott ihn lieb hat und ob das auch dann noch gilt, 
wenn er etwas Falsches getan hatte. So konnte ich ihm 
erklären, wie man Vergebung bekommen kann. Generell 
war es mir wichtig, die Möglichkeiten, die sich ergaben, 

dazu zu nutzen, von Jesus zu reden. Dass sich 
jedoch eine so gute Chance ergeben würde 

und er selbst solch direkte Fragen stellt, 
hätte ich nicht erwartet. Das hat mich sehr 
gefreut und dankbar gemacht. 

Nina Vogel

Die Arbeit in den verschiedenen Familien 
und der persönliche Kontakt zu den Kids 
hat mir neu die Augen dafür geöffnet, 
wie unterschiedlich die Kinder in ihrem 
Charakter, ihrem Denken und in ihrem 
Handeln sind. Das exakt gleiche Arbeits-
blatt wird von zwei Kindern komplett unterschiedlich an-
gegangen, jedes Kind lässt sich anders für den Unterricht 
motivieren, die potentiellen Ablenkungen unterscheiden 
sich stark, das familiäre Umfeld ist jedes Mal ein ande-
res, … Herauszufinden, wie jedes Kind im Einzelnen tickt, 
warum das so ist und wem mit welcher Herangehensweise 
am besten geholfen ist – das war jedes Mal aufs Neue 
spannend! 

Johanna Lang

Ob eine Rechenschwäche, allgemeine Konzentrations-
probleme oder ADHS – die Kinder mit denen ich arbeiten 
durfte, waren alle auf ihre Art und Weise einzigartig und 
besonders. Aber hin und wieder auch eine echte Heraus-
forderung und große Geduldsprobe. Manche Matheauf-
gaben fünfmal zu erklären oder zum wiederholten Male 
an den Zeilenabstand zu erinnern, benötigt viel Geduld und 
Liebe für diese Kinder (mehr als ich sie alleine zu geben 
hätte). Aber es macht die Erfolge, die man zusammen 
erarbeitet, umso schöner und die Abenteuer, die man 
„nach der Schule“ zusammen erleben kann, noch besser. 
Egal ob Schlitten fahren, Drachen bauen oder 
Archäologe spielen. 

Anica Reeb
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		  Multimedia bei kids-team
Missionsdienst mal anders

Liebe Andrea!

Wir sind sehr dankbar für dein Enga-
gement: Flyer sind schnell gestaltet, 
du bereitest Arbeitsmaterialien auf, 
hast auch Rechtschreibung und Text-
verständlichkeit mit im Blick. 
Und die Arbeit wird immer mehr! 

Liebe Freunde!

Das Arbeitspensum von Andrea kann 
nicht mehr mit einem „Minijob“ von 9 
Wochenstunden bewältigt werden. 
Deswegen haben wir uns letzten 
Dezember entschlossen, ihre Stelle 
auf 20 Stunden aufzustocken. 
Das war notwendig! 

Ob sich für ihre Arbeit weitere regel-
mäßige Spender finden werden? Ist 
das etwas für dich? Oder könnte deine 
Gemeinde einmal eine Sammlung 
durchführen?
Wenn du Andrea unterstützen 
möchtest, kannst du das unter der 
nachfolgenden Bankverbindung tun.

Knut Ahlborn
kids-team Literaturarbeit

 Spendenkonto: DMG
IBAN: DE88 5206 0410 0000 4060 15
Verwendungszweck: 
„P49564 Andrea Kempter“

Multimedia und Mission 
– wie geht das? 
Auf den ersten Blick haben diese 
zwei Bereiche nicht viel gemeinsam. 
Multimedia wird meist eher mit Wer-
beagenturen assoziiert und diese 
wiederum mit Kommerz und Konsum. 
Nicht gerade passend für Mission.

Aber auch Missionswerke brauchen 
eben Multimedia-Mitarbeiter, die sich 
um den visuellen Auftritt und Dinge, 
wie Flyer, Broschüren, Magazine, 
Homepage und Arbeitsmaterialien 
kümmern, damit Leute (gerade in der 
heutigen Zeit, in der sich alles um Me-
dien dreht) mit Gottes Wort erreicht 
werden. Und zu diesen Mitarbeitern 
zähle ich.

Mein großes Anliegen als Grafike-
rin bei kids-team ist: Kindern (und 
auch Erwachsenen) sollen die ver-
schiedenen visuellen Dinge, die ich 
gestalte, dazu dienen, dass letzt-
endlich Gottes Wort in ihren Herzen 
ankommt! 
Ob Hefte für Kinder, Illustrationen und 
Rätsel oder auch Arbeitsmaterialien 
für Kindermitarbeiter – es soll an-
sprechend, zeitgemäß und hilfreich 
sein, Kindern Gott näherzubringen. 

Wie es dazu kam
Ich bin überzeugt: Gott selbst hat 
meinen Weg in dieses Arbeitsfeld der 
Mission schon früh in meinem Leben 
vorbereitet und nach und nach alle 
Puzzleteile zusammengefügt. Das 
lässt mich immer wieder staunen und 
macht mich sehr dankbar. 

Aber von vorne: Schon als Kind habe 
ich durch christliche Kinderprogram-
me Gott persönlich kennengelernt 
und mich für ein Leben mit Jesus ent-
schieden. Die Bilder zu den Geschich-
ten und die Bastelarbeiten in den 
Kinderstunden haben mich immer 
besonders fasziniert und angeblich 
(ich erinnere mich nur dunkel daran) 
habe ich damals schon gesagt: „Wenn 
ich mal groß bin, möchte ich genau 
sowas* als Beruf machen!“ (*Bilder 
zu biblischen Geschichten malen) – 
Und Gott nahm meinen kindlichen 
Herzenswunsch sehr ernst ... 

Ich habe immer schon gerne gemalt 
und gezeichnet und so habe ich 
schließlich eine Ausbildung zur Grafi-
kerin gemacht. Dabei hatte ich immer 
im Hinterkopf, am liebsten im christ-
lichen Bereich und für Kinder oder 
Jugendliche diesen Beruf auszuüben. 
Nach Abschluss meiner Ausbildung 
und ein paar Jahren Berufserfahrung 
in einer säkularen Werbeagentur 
landete ich schließlich bei  kids-team 
Österreich. Ich habe dort nicht nur 
meinen Traumjob gefunden, sondern 
sofort gespürt: Hier bin ich richtig, das 

ist Gottes Plan für mich! Was für 
ein Privileg, ihm auf diese 
Art dienen zu dürfen!

Auch, als ich 2019 gehei-
ratet habe und zu meinem 

Mann nach Deutschland 
gezogen bin, hat Gott es mög-

lich gemacht, dass ich weiter 
in diesem Bereich arbeiten 

darf – das kids-team Deutsch-
land hat mich sehr herzlich 

aufgenommen!

Was ich so mache
Meine Aufgabe besteht zum Großteil 
darin, Einladungen, Flyer, Broschüren 
und Hefte zu gestalten – also alles, 
was druckbar ist. Unter anderem 
dieses magazin, das Kinderheft 
„Abenteuer Welt“ von DMG u.v.m. ... 
Aber auch unsere neue Webseite, 
die bald online geht, gestalte ich mit. 
Langeweile kommt eigentlich nie auf. 

Ich finde, Gott auf diese Art dienen zu 
dürfen, ist einfach toll!

Verloren?Gewonnen!

Mit Jesus ein Gewinner - iMMer!

MIT LABYRINTH 

IN DER SPASSKISTE

Nr. 187

Hallo, ich bin Andrea Kempter, 
arbeite bei kids-team Deutschland 
im Bereich Multimedia und möchte 
euch in diesem Heft ein 
bisschen von meiner 
Arbeit berichten.



Kinderseite
Pflanzen, basteln und mehr ...

1	 Schneide den Flaschenkopf bei ca. einem Drittel 
der Flasche mit der Schere ab. (Abb. 1)

2	 Bohre durch den Deckel ein Loch und fädle die 
Baumwollschnur ungefähr bis zur Mitte durch. 
(Abb. 2)

3	 Nun schraubst du den Deckel wieder auf den 
Flaschenkopf und steckst diesen verkehrt herum 
in das zweite Flaschenteil. (Abb.3)

4	 Der Topf kann jetzt mit Erde befüllt werden. Die 
Baumwollschnur soll sich durch die Erde schlän-
geln, um diese später feucht zu halten. 

5	 Dann säst du den Samen und übergießt die Erde 
kräftig mit Wasser, sodass sich der Wassertank gut 
befüllt. Der Flaschendeckel darf das Wasser leicht 
berühren. Das Tolle daran ist, dass du die Pflanzen 
kaum gießen musst. Denn durch die Schnur-Ver-
bindung, die das Wasser ansaugt, bekommen die 
Samen immer genügend Wasser aus dem Tank.

6	 Stelle deinen Topf an einen geeigneten Ort – 
oft wird dieser auf der Packung der Samen 
empfohlen. Tag für Tag kannst du einen 
Fortschritt erkennen und schon bald 
wird aus dem kleinen Samen eine 
wunderschöne Pflanze werden. 
(Abb. 4)

	Bemale den Deckel mit einer Farbe 
deiner Wahl und lass die Farbe 
trocknen.

	Mit Hammer und Nagel schlägst du 
nun ein Loch in den Deckel.

	Anschließend kannst du den Deckel 
entweder mit der Pflanzenart 
und/oder mit einem Bibelvers 
beschriften.

	Biege das Ende des Drahtes zu 
einem kleinen Haken/S, an dem 
du den Deckel aufhängen kannst 
und stecke das fertige Schild in die 
Erde.

Diese Bastelarbeit erinnert 

dich daran, gute Samen zu 

säen. Bestimmt kannst du 

sie jemandem schenken, 

der sich darüber freut!

Selbstbewässernder

Pflanzentopf

Pflanzenschilder

„Man erntet, was man sät.“

Hast du gewusst, dass dieser Spruch in der Bibel zu fin-
den ist? Nämlich in Galater 6,7. Er bedeutet, dass unsere 
Worte und Taten immer eine Auswirkung haben. Wenn 
du zum Beispiel einen Basilikum-Samen säst, wirst du 
mit etwas Geschick auch einmal Basilikum ernten. Aus 
dem kleinen Samen wird eine wunderbare Pflanze mit 
wohlschmeckenden Blättern.

Ähnlich ist es mit unseren Gedanken und Taten zu Hause. 
Manchmal sagt man ein schlechtes Wort und schon gibt 
es Streit mit den Geschwistern oder man will gerade nicht 
das tun, was die Eltern sagen und dann kommt schlechte 
Stimmung auf. Wenn du dir aber etwas Gutes überlegst, 
also „einen guten Samen säst“, wird daraus auch etwas 
Gutes entstehen. Das muss gar nichts aufwendiges sein, 
du kannst dabei ganz kreativ werden. Du könntest einen 
Kuchen backen, den Frühstückstisch decken, freiwillig die 
Wäsche aufhängen … – Überlege dir, worüber sich deine 
Familie freuen würde. Mit der Zeit wirst du die positive 
Veränderung merken; eine „gute Pflanze“ ist entstanden.

* Die Arbeiten mit Hammer, Nagel, 
Bohrer und Schere bitte nur mit einem 
Erwachsenen durchführen!

Du brauchst:

Plastikflasche mit Deckel, Erde, Samen und Schaufel,

Baumwollschnur (ca. 20 cm), Schere und Bohrer*

Du brauchst:

Schraubglas-Deckel, Draht, 

Farbe deiner Wahl (Acryl-, 

Spray- oder Tafelfarbe),

Hammer und Nagel*
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	 Infos

Mi, 9. Juni 2021
20:00 – 21:15 Uhr
über ZOOM

Ab in die Schule
– Kinder in Grundschulen mit Gottes Liebe erreichen

Online-Seminar

Anmeldung und Info:
ruhrgebiet@kids-team.de

Veranstalter:
kids-team Ruhrgebiet
Kirchbergstr. 3, 58089 Hagen

Di, 8. Juni 2021
ab 19:30 Uhr über ZOOM

Lebendig 
Geschichten erzählen

Online-Seminar

Anmeldung und Info:
westerwald@kids-team.de

Veranstalter:
kids-team Westerwald
Mittelstr. 58, 57586 Weitefeld

– Mehr Infos auf unserer Webseite –

Teil 1: 8.–26.11.2021

				   Biblische 
			  Geschichten 
spannend, anschaulich 
und lehrreich erzählen 

25.9. + 9.10. + 23.10.2021

Infos: karlsruhe@kids-team.de

M
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ul 4

Engelsbrand
- jeweils Tagesseminar -   

Kennst du schon Kennst du schon 
unseren unseren kids-teamkids-team  
Deutschland Deutschland 
YouTube KanalYouTube Kanal
für Kinder?für Kinder?


